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Durch die K. Poſt Anſtalken

und
Aſchersleben: 22 Sgr. Jn
allen andern Orten 27 Sgr.

Frankreich.
Paris, d. 25. Juli. Das „Journal de Paris

zeigt an, die Feſtlichkeiten der Julitage wurden ſtatt
finden wie in den früheren Jahren das Programm
ſoll morgen erſcheinen.

Bei dem vorgeſtrigen Kabinetsrath ſchlug Mar-
ſchall Gérard ein Laffitte'ſches Rettungsmittel
vor, nämlich einen Schritt rückwärts zur Julirevolu
tion zu thun und in einer königlichen Proklamation
einen Ruf an den Patriotismus, die Treue und die
Ehre der Nationalgarde ergehen zu laſſen. „Unſere
Körper wie unſere Wünſche werden E. M. gegen die
Meuchelmoöörder decken“, ſchloß der Marſchall, wor-
auf der Miniſter des Jnnern, Montalivet, erwie-
derte: Sehr ritterlich, Hr. Marſchall, aber wenig
Sicherheit gewährend.“ Auch des eben in Paris wie
der eingetroffenen Talleyrand's Rath über die ge
fahrdrohende Lage der Dinge hat der König ſchon in
An'pruch genommen er hatte eine ſtundenlange Con-
ferenz mit ihm. Das Prachtgeröſte an dem Triumph-
bogen der Barrière de l'Etoile iſt abgetragen worden
die Miniſter hatten die großſprecheriſche Feierlichkeit
an dieſer Stelle gar nicht projektiren ſollen; denn was
müſſen die fremden Geſandten ſagen, wenn man in
demſelben Augenblicke, wo man ſich über die Beibe-
haltung gewiſſer Erinnerungstage, die in London und
Berlin ſtattfinden ſollen, an letzterm Orte aber ſchon
ſeit mehrern Jahren unterblieben ſind, franzoöſiſcherſeits
beſchwert, auf eine noch weit empfindlichere Weiſe das
nationale Ehrgefühl benachbarter Völker zu kranken
gedenkt. h

Der in Folge ſeiner Duellwunde verſtorbene
Hauptredakteur des republikaniſchen National, Ar
mand Carrel, wird heute um 4 Uhr auf dem
Kirchhof zu Sainte Mande begraben. Man bofft,
es werde alles ruhig ablaufen. Die Debats, ſo oft

mit Carrel in bitterer Polemik, halten ihm eine Lob-
rede, und geſtehen, daß er die allgemeine Hochſcha
tzung mit ins Grab nehme.

Schweei z.
Bern, d. 22, Juli. Die Maaßregeln gegen in-

und ausländiſche Demagogen werden immer um
faſſender. Auf Befehl mehrerer Herren des Re-
gierungsrathes ſollte heute Abends, Herr Profeſſor
Dr. Ludwig Snell, Bürger von Küßnacht
und Lieſtal, geweſenes Mitglied des großen Rathes
von Zurich, verhaftet werden. Da man ihn aber nicht
zu Hauſe traf, ſo ſtellte er ſich auf die Kunde der amt-
lichen Nachforſchung Abends freiwillig bei dem Herrn
Regierungs Statthalter und wurde wirklich im Bür-
gerſpital in Arreſt geſetzt.

J t a li e n.
Mailand, d. 16. Juli. Die Cholera hat ſich

jetzt leider über ganz öſterreichiſch Jtalien ausgebrei-
tet, ſo daß der Handel im Allgemeinen ganz unbedeu-
tend geworden iſt. Von der Hauer dieſer Kriſis wer-
den die mehr oder weniger zu befurchtenden Unordnun-
gen abhängen, denn es iſt ſchon ſo weit gekommen, daß
auch die arbeitende Klaſſe ſich flüchtig macht und ſogar
das Einbringen der Reiserndte darunter leidet. Nach
Briefen aus Verona von gleichem Datum ſtarben
daſelbſt täglich 40 Menſchen an der Brechruhr, und die
Kronkheit hatte ſich ſchon in der Umgegend verbreitet.

Belgien.
Brüſſel, d. 24. Juli. Die Augenkrankheit iſt

mit verſtaärkter Kraft in der Armee erſchienen. Wie
in vielen Städten Belgiens ſo ſind auch in Antwer-
pen häufige Exzeſſe des Militairs vorgefallen. Ge-
ſtern haben ſich die Soldaten auf offener Straße, den
Degen in der Fauſt, mit den Pompiers geſchlagen,
wobei einige verwundet worden.
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Spanien.
Nach einem Schreiben aus Santander vom

20. Juli ſind daſelbſt Martinez de la Roſa und
der Marquis Vilumas in die Kortes gewählt wor-
den. Briefe aus Madrid bringen ebenfalls Ernen-
nungen mit, die (in den Provinzen) zu Gunſten des
Miniſteriums ausgefallen ſind.

Schweden und Norwegen.
Stockholm, d. 22. Juli. Der norwegiſche

Staats- Miniſter von Löwenſkiold iſt von dem
Odelsthing auf den 23. Auguſt vor das Reichsgericht
in Chriſtiania geladen worden.

Türkei.
Konſtantinopel, d. 6. Juli. Von der Eu-

phrat Expedition iſt in dieſen Tagen eine betrübende
Nachricht hier eingegangen. Der Chef des Unterneh-
mens der engliſche Oberſt Chesney, waäre
beinahe ein Opfer ſeines Eifers fur dieſes Unternehmen
geworden. Er war nämlich mit einem kleinen Dampf-
boote eben auf einer Fahrt begriffen, als er von einem
heftigen Sturm, der daſſelbe in die größte Gefahr
brachte, ploötzlich uberfallen wurde. Sogleich wurden
Nothſchuüſſe gegeben, um das in einiger Entfernung
befindliche größere Dampfboot zu Hülfe zu rufen al-
lein ehe dieſe hierauf erfolgen konnte, ſchlug das Boot
um, und die ganze Mannſchaft von 20 Perſonen, 15
Engländer und 5 Araber, ertrank. Nur dem Ober-
ſten Chesney gelang es, durch Schwimmen das große
Dampfboot zu erreichen und ſein Leben zu retten.
Während ſeiner Weiterreiſe ſtellte ſich ihm weder auf
dem Flus, noch von Seiten der benachbarten Araber
ein Hinderniß entgegen. Berichten aus Aleppo
zufolge, wurde Mehmed Ali täglich in Syrien erwartet.

Amerika.
Zeitungen aus Charleſton vom 25. Juni mel-

den daß daſelbſt die Herren Grayſon und Colings-
worth, als Abgeſandte von Texas an die Regierung
zu Waſhington, angekommen waren, um von den
Vereinigten Staaten die Anerkennung der Provinz Te-
xas zu erlangen. Zwiſchen den beiden kämpfenden
Armeen war ein Waffenſtillſtand abgeſchloſſen wor-
den, und die Mexikaner waren uüber den Rio Grande
zurückgegangen. Santana befand ſich noch immer
als Gefangener zu Velasco. Direkten Nachrichten
aus Mexiko vom 23. Mai zufolge, hatte jedoch der
dortige Kongreß am 20. deſſelben Monats beſchloſſen,
die durch die Niederlage und Gefangennehmung San-
tana's befleckte Ehre der mexikaniſchen Waffen wieder
zu reinigen und jede Uebereinkunft, welche Santana
in ſeiner Gefangenſchaft mit den Texſanern getroffen
haben möchte, für null und nichtig zu erklären. Man
bot Jedem eine National- Belohnung der die Waffen
ergreifen wolle, um Santana zu befreien, bis wohin
die Fahnen der Armee mit Trauerflor umwunden blei-
ben ſollen. General Cartigal hatte den Oberbefehl
erhalten und die Offenſive ſollte unverzüglich wie er
ergriffen werden. Nach Berichten aus Vera-Cruz
ſind die mexikaniſchen Finanzen in dem kläglichſten Zu

ſtande. Man hatte der Regierung angeboten die
ſammtlichen Zölle der Regierung für 8 Millionen Dol-
lars, zur Hälfte gleich voraus und der Reſt in monat
lichen Raten zablbar, in Pacht zu nehmen aber mit
dem Beding, daß die Pachter ihre eigenen Zollbedien
ten anſtellen dürften

China.
Nach Berichten aus Canton vom 8. März wa

ren im Jnnern China's ernſtliche Unruhen ausgebro
chen und mehrere Civil und Militair- Beamte umge-
bracht worden. Der Kaiſer hatte einen Beamten,
Namens Ke, hingeſandt, um die Ruhe herzuſtellen.
Die Thee Vorräthe waren gering und die Seidenpreiſe
geſtiegen.

Vermiſchtes.
Von dem einzigen Groönlandsfahrer, der vom

vorigen Jahre her noch vermißt wird, nämlich dem
William Torr“ aus Hull, iſt eben ſo wenig wie von

ſeiner Mannſchaft und von der zu ſeiner Aufſuchung
abgegangenen Expedition unter dem jüngern Kapitain
Roß bis jetzt die geringſte Nachricht eingegangen.

Am 19. Juli kamen in London mehrere Ku-
rioſitäten aus O'Meara'“s Nachlaß zur Verſteige-
rung es waren meiſt Andenken aus St. Helena, (wo
bekanntlich O'Meara der Leibarzt Napoleon's gewe
ſen war); ſie gingen theuer weg ſo wurde ein Billet
Napoleon's an O'Meara, nur fuünf Zeilen von der
Hand des Kaiſers, auf 11 Guineen getrieben eine
Haarlocke Napoleon's, unter Glas aufbewahrt, fand
einen Käufer für 25 Pf. St. ein Zahn des Kai-
ſers brachte 7 Guineen, und das Jnſtrument, womit
ihn O'Meara herausgezogen hat, 3 Guineen. Unter
den zu verauctionirenden Gegenſtänden befanden ſich
noch: der Säbel, den Napolen in Aegypten getra-
gen ein Miniatur-Gemälde, „Napoleon, vor dem
ihm beſtimmten Grabe in St. Helena ſtehend ein
goldenes und mit dem kaiſerlichen Wappen verſehenes
Beſteck von Meſſern, Gabeln und Löffeln, nebſt einem
von Joſeph Napoleon geſchriebenen Certifikate, daß
dieſes Beſteck dem O' Meara für ſeine gegen Napoleon
bewieſene Treue zum Geſchenk gemacht ſei mehrere
von Napoleon gebrauchte Löffel c. c. c.

Kunſt-Nachricht.
Da der Bau des Orcheſters in der Mo-

ritzkirche Behufs der daſelbſt zum Beſten
des Miſſions Vereins zu veranſtaltenden
religiöſen Muſikauffuhrungerſt Mitt-
woch Vormittag nach Beendigung des Got-
tesdienſtes beginnen kann, und derſelbe dem-
nach nicht zeitig genug beendet ſein wird um
die noöthige Hauptprobe zu rechter Zeit halten
zu konnen, ſo muß die genannte religioſe
Muſikaufführung um einen oder einige Tage
verſchoben werden, und wird das geehrte
Publikum von dem nunmehr zu wahlenden
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Tage der Aufführung noch beſonders in
Kenntniß geſetzt werden. Dr. Naue.

Montag, den 1. Auguſt
Verſammiung der

Singakademie e.
1) Choral.

9 Indas Maccabaäus.
e
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Bekanntmachungen.
Auforderung. Es ſoll der Fahrdamm und die

Seiten Gaſſen in der Cöonnernſchen Straße und Neben
Goſſe, eirca 54 R., neu gepflaſtert, und dieſe Pfla-
ſter- Arbeit im Wege der Submiſſion, unter den im
Termin eröffnet werden ſollenden Bedingungen in Ver
ding gegeben werden.

Qualiſicirte Unternehmer wollen ſich in dem am
10ten Auguſt c. Vormittags 10 Uhr

zu Rathhauſe anſtehendem Licitations Termine einfin-
den.

Wettin, am 29. Juli 1836.
Der Magiſtrat

Bertram Lohſe. Rumpold.
m Bekanntmachung.

Der ſequeſtrirte Antheii des Friedrich Vollrath
Ehrenberg an dem Ritterzute Steuden, beſte-
hend in 1864 Morgen Acker und 73 Morgen Wieſe,
welcher Michaelis d. J. pachtlos wird ſoll, ſo wie die
dazu gehörige diesſährige Jagd, in dem auf

den 17. Auguſt d. J.
Vormittags 11 Uhr, im Ruhlemann'ſchen Gaſt-
hofe zu Steuden dazu anberaumten Termin meiſt
bietend verpachtet; desgleichen ſollen die zu dieſem Guts-
antheile gehörigen diesjährigen Getreidezinſen in dem

ſelben Termine an den Meiſibietenden verkauft werden.
Schraplau den 27. Juli 1836.

Der Juſtiz- Amtmann
Zimmermann.

m

Zwei zu jedem Gebranch paſſende Pferde (engliſirte
Fächſe) ſtehen zum Verkauf bei Gebruöder Simon,
Halle kleine Ulrichsſtraße No. 333

Es ſteht bei mir veränderungshalber ein 4federiger
Kutſchwazen ſehr billig zum Verkauf.

Salomon, Sattler,
große Ulrichsſtraße No. 36.

Es iſt am letzten Mittwoch Abend vom Paradepiatz
bis in die Mitte der kleinen Ulrichſtraße eine Brille mit
hohlen ovalen GSläſern und einem ſitbernen Geſtell, in
einem rothen Maroquin Futteral, verloren worden.
Der ehrliche Finder wird gebeten ſeibige gegen eine
angemeſſene Belohnung in der Expedition des Couriers

adzugeben.
km TeäJn No. 799. am Markt ſtehen circa 3 Ctyr. Ma-

kulatur in Folio und Quart Bänden billig zu ver
ka fen.

m e
Um Jrrthümer zu vermeiden, zeigen wir hier

mit ergebenſt an, daß die beabſichtigte

4 ſolenne große Waſſerfahrt und Ball
jed enfalls am

3. Auguſt a. C. 99 als am Geburtstage unſers allverehrten Königs, H
Statt finden wird wozu wir nochmals die ge-ehrten hieſigen und auswärtigen Thei!nehmer 9

9 freundiichſt einladen. HAlsleben a. d. S., den 28. Juli 1836.0 Die Vorſteherder Caſino- Geſellſchaft.

Aus der Fabrik des Herrn Bernh. Weſtkirch
in Münſter ewpfing ich ſo eben drei Sorten geſchnit-
tene Portoricos, welche ich zu 8, 10 und 12 Sgr. ver
kaufe und meinen werthen Abnehmern als ſehr preis
würdig empfehlen kann.

J. F. Scharre am Markt.
Eichener Bohlen Verkauf.

Auf den 15. Auguſt c. des Vormittags von 8 bis
12 Uhr und des Nochmittaas von 2 bis 6 Uhr und fol

gende Tage, ſoll auf der Neuenhütte bei Wimmelburg,
eine halbe Stunde von Eisleben belegen, 1 große
Partie eichene trockene Bohlen welche für Böttcher,
Tiſchler, auch zu andern Sachen zu gebrouchen ſind,
meiſtbietend in Preuß. Cour. und gegen ſogleich baare
Bezahlung verauctionirt werden, wozu Kaufluſtige ein

ladet Melcher,verpflichteter Auctionator.
Einen Lehrling ſucht der Bäckermeiſter

Elſe in Wettin.
Da ſich mehrere Diltettanten gefällig entſchieſſen ha-

ben, zur Vorfeier des Gebuttetags Sr. Majeſtät desKönige, Montag den 1. Auguſt, Abends von 7 Uhr
an, einige Geſange fur Männerſtimmen gratis vorzu

tragen, ſo lade ich das Publikum hierdarch ergebenſt ein,
indem ich zugleich bemerke, daß der Garten illuminirt
ſein wird. Entree iſt 25 Sgr.

Jm Funkſchen Garten.
Z TGwr2- JMontag den 1. Auguſt wird Concert und Garten

Jllumination, und Mittwoch zu Königs GeburtstagToncert und Garten Jlumination gehalten werden,
wozu um recht zahlreichen Zuſpruch ergebenſt bittet

Kuhne auf der Maille.
Weißes Tafelglas von beſter Güte empfehlen

Brodkorb Nägler in Cönnern.
Ein Lehrling kann auf einer bedeutenden Oekonomie

in der Nähe von Eisleben unter annehmlichen Be
dingungen ſogleich in die Lehre treten; die nähere Aus-
kunft ertheilt der Hr. Aktuarius Dancker in der
Ranniſchen Straße No. 505.

Handſchuhe
um damit zu räumen, unter dem Fabrikpreiſe
Hondſchuhe das Paar 3 Sgr. u. ſ. w. bei

F. A. Spieß.
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Ein Oekonom, welcher fein Foch gründlich verſteht,
wänſcht baldigſt ein Unterkommen als Verwalter oder
Adminiſtrator derſelbe ſieht mehr auf ſolide Behand
lang ais hohen Gehalt. Hierauf Reflektirende wollen
ſich gefälligſt bei dem Commiſſionair L. Supprian in
Halte, Leipzigerſtraße No. 297., melden.

Fetten geräucherten Rheinlachs empfiehlt

C. H Riſel.
Heute Montag werden die Prager Muſiker zum

letzte maie ber Hrn. Wichmann in Freieufel e von
4 Uhr an ſpielen. Wie laden alle Muſikliebhaber hof

lich dazu ein. Stohwaſſer.
Weiße und karirte Gordinen-Mouſſeline, nebſt Frau

ſen und Bortn, fertige abgepaßte Schurzen und Zwirn
Tucher empfiehlt b llig

F. W. A. Moſch, große Ulrichſtraße Nr. 15.
Gungham- und KattunReſte, um damet zu räu-

men unter koſtendem Preis.
F. W. A. Moſch, große Uirichſtraße Nr. 15.

Kattun und Gingham, in hell und dunkel, in neue-
ſtem Geſchmack und ächten Farden empfiehlt

F. W. A. WModſch, große Uirechſtroße Nr. 15

Fonds- und Geld -Cours.

n

Berlin, e Pr. Cour.d. 30. Juli 1836. Br. G.St. Schuldſch. 1022 1014. Pomm. Pfandbr. 1014 108
Pr. Engl. Ob. 30 4 1014 1002 Kur u. Nm. do. ſ4 [1005
Pr.Sch. d Seeh. 624 61 do. do. do. 34] 984
Km. Ob. m. l. C. 4 1024 1014 Schleſiſche do 4 1064
Nm. Jnt. Sch. do frückſt. C. d. Km. 837
Berl. Stadt-Ob. 4 1023 1023 do. do. d. Nm. 874
Königsb. do. 2Zinsſch. d. Km. 87Elbing do. 44 do. do d. Nm. 87Danz. do. in Th. 44 FGold al marco --42163215;
Weſtpr. Pfob. A 4 1034 Neue Duk. 1831
Gr. Hz.Poſ. do. 1044 FFriedrichsd'or 133 134
Oſtpr. Pfandbr. Disconto 4 5

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 30. Juli.
Weizen 1 thl. 17 ſgr. 6 pf. bis 1 thl. 18 ſgr. 9pf.

Roggen 1 1 r 1 5Gerſte 253 9 25 2Hafer 18 9 21 53Stroh, 4 6 Thlr.
Magdeburg, den 29., Juli.

Weizen 36 365 thl. Gerſte 203 21 thl.
Roggen 264 27 Hafer 173 18

Nach Dresdner Scheffel.
eeipzig, d. 30. Juli.

(Nach Wispeln.)

Weizen 2 thl. 22 gr. bis 8 thl. 12 gr.
Roggen 2 2 2Gerſte 1 18 1 20Hafer 1 9 1 10Raprsſaat 2W. Rübſen 6 18 6 2220
S. Rübſen
Oel, der Centner 15 16

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 29. Juli 56 Zoll unter 0.

m

n

Fremden Liſte.
Angekommene Fremde vom 29. bis 31. Juli.

Jm Kronprinzen: Hr. Juſtizrath v. Kircheiſen a.
Berlin. Hr. OLGer. Roth Jſtrich a. Naum-
burg. Hr. Juſtizrath Vogel a. Brehna.
Hr. Aſſecuradeur Weidner a. Hamburg. Hr.
Kaufm. Ulrich a. Chemnitz. Hr. Kfm. Breit
haupt a. Bremen. Hr. Kfm. Räbei g. Mag
deburg. Hr. Kaufm. Bamberger m. Sohn a.

Breslau. Hr. Kaufm. Koppe a. Chemnitz.
Hr. Kaufm. Günther a. Berlin. Hr. Parkt.
Sander im. Fam. a. Hamburg. Hr. Geh.
Ober Juſtizrath Eichhorn m. Sohn a. Berlin.
Hr. Rittergutsbeſ Baron v Schenk m. Gem. a.
Tennſedt. Hr. Kaufm. Demiany a Leipzig.

Stadt Zuürch: Mad, Tegener u. Mad. Roſt a.
Braunſchweig He. Part. Baron v. Mikau
m. Fam. u Hr. OAmem. Brandis a. Lauchſtedt.

Hr. OAnmtm. Dedekind a. Schotterey
Hr. Kaufm. Koob a. Frankfurt. Hr. Kaufm.
Teway a. Rönſahl. Hr. Aſſeſſ. v. Bentzen m.
Gem. a. Brandendurg. Frau Gafin zu Stol
berg Roßla m. Gef. Hr. Graf v. Jtzenblitz
m. Gem. u Gef a. Stettin. Hr. Kaufm.
Wahl a. Duüren. Hr. Kaufm. Stöckiein a.
Berlin. Die Hrn. Dr. med. Kayſer u. Fen
ger a. Kopenhigen. Hr. Kaufm. Bro der sen.
a. Hamdurg Hr. Part. Schmidt a. London.

Hr. Höttenm. Hoffmeier a. Moldenberg.
Goldnen Reng: Hr. Part. Voß a. Berlin. Hr.

Overlehrer Dr. Sauppe m. Fam a. Magdeburg.
Hr. Kaufm. Riſchderg a. Lubeck. Hr. Buch

halter Böttner a. Glogau. Hr. Ober ſt v. Richt
hof m. Fam. und Hr. Predigtamts Candidat
Wittich a. Berlin. Hr. Kaufm. Schweber a.
a. Königsberg. Mao. Stümmer m. Fam. a.
Göttingen. Frau v. Waag m. Fam. a. Alten
burg. Hr. Ger.-Amtm. Eiſenhuth a. Hett
ſtedt. Hr. Auscult. Schröder a. Wettin.
Hr. Partic, Jonas a. Leipzig. Hr. Kammerr.
Reicheln m. Fam. a. Hildesheim. Hr. Faktor
Gente a. Goslar. Die Herrn. Kaufl. Eggert
u. Joachim a. Hamburg. Mad. Weinhagen
a. Grüneberg.

Goldnen Löwen: Hr. Fabr. Gyſe a. Berlin.
Hr. Stud. Lehmann a. Merſeburg. Hr. Kfm.
Roſt m. Fam a. Lauban. Hr. Gutsbeſ. Ban-
der m. Gem. a. Goelar. Hr. Pred Dr. Ehr.
hardt a. Meichena. Hr. Juwel. Schober a.
Dresden.

Schwarzen Bär: Hr. Oek. Klemm a. Gräfenhain
chen. Semindriſt Keil a. Berlin. Hr.
Handl. Commis Wagner a. Brandesburg.
Hr. Bildhauer Smidt a. Petersvarg. Hr.
Cand. iheol. Rhaäſa u. Hr. Gymnaſ. Butter a.
Leipzi Hr. Handl. Dienr Wolf a. Berlin.

Hr. Muſik. Stern a. Potsdam
No. 68.: Hr. Land u. Otadtger. Regiſtr. Marquard

a. Wolmirſtedt.

M b
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